
EM-670

1. Hälfte 20. Jh.
Höhe: 13,6 cm; Breite: 29 cm; Tiefe: 20,5 cm
Weißblech verzinkt; Messing
Spengler-/Flaschnerarbeit
Flaschenkörper leicht verbeult
plattovaler Metallkörper mit aufgelötetem Messingschraubgewinde;  
Messingverschluss mit Griffbügel
Beschreibungen von hohlen ovalen, gegossenen Gefäßen aus Zinn mit 
Schraubverschluss, die mit siedendem Wasser angefüllt in die Betten zu de-
ren Erwärmung gesetzt werden, sind bereits aus dem frühen 18. Jahrhundert 
bekannt. Der „Wärmeapparat“ als Vorläufer der Wärmeflasche aus Gummi 
wird nach wie vor produziert. Um Verbrennungen vorzubeugen mit gehäkel-
tem oder gestricktem Überzug, sorgt die funktionale Form auch heute noch 
für wohlige Wärme.
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WÄRMFLASCHE 34


